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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


1. Die Maul: und Klauenſeuche herrſcht noch in folgenden Ortſchaften der Umgegend: 
I. im Kreiſe Danziger Höhe in Oliva. 

II. im Kreiſe Danziger Niederung in Lichtkampe, Wotzlaff und Heubude. 
III. im Kreiſe Dirſchau in Kl. Malſau, Borroſchau, Schliewen und Stüblau. 
IV. im Kreiſe Neuſtadt in Czechotzin, Rahmel und Zoppot. 

Danzig, den 26. Januar 1900. 
Nez Lande g teh. 

2. Die Ortepolizeibehörden weile ich unter Bezugnahme auf die Beſtimmungen im § 367 
des Handelsgeſetzbuches vom 10. Mai 1897 hierdurch an, alle ihre Bekanntmachungen über die 
den Eigenthümern innerhalb ihres Amtsbezirks geſtohlenen, verlorenen oder ſonſt abhanden 
gekommenen Inhaberpapiere außer in den dazu dienenden Blättern des Bezirks auch gleich⸗ 
zeitig im deutſchen Reichsanzeiger zu veröffentlichen. 

Danzig, den 23. Januar 1900 

— Der Lan der ak h. 5 

3. Die Herren Amtsvorſteher, ſowie Guts⸗ und Gemeindevorſteher, mache ich auf die als 
Sonderbeilage zu No. 2 des Regierungs⸗Amtsblatts für 1900 abgedruckte Anweiſung vom 
20. November 1899 zur Ausführung der Verordnung vom 15 November 1899, betreffend das 


Danzig, den 23. Januar 1900. 
Der Landrath 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 
aD Bolizeiverorduung 


Auf Grund der 8$ 137, 139, 145 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung 


vom 30. Juli 1883 in Verbindung mit den §8 6, 12 und 15 über die Polizei⸗Verwaltung 
vom 11. März 1850 verordne ich mit Zuſtimmung des Bezirks⸗Ausſchuſſes für den Umfang 
des Regierungsbezirks was folgt: 

„Einziger Paragraph“. 


Die Polizeiverordnung, betreffend den Verkehr mit Gefangenen vom 17. Juni 1887 


(Amtsblatt Seite 186) wird aufgehoben 
Danzig, den 8. Januar 1900. D 
Der Regierungs-Bräfident. 
5). Beka n e m ach een 


lichen Kenntniß gebracht, daß bei der unterzeichneten Kaſſe folgende Dienſtſtunden feſt⸗ 
geſetzt ſind: 
während der Monate April bis einſchließlich September von 8 Uhr Morgens 
bis 1 Uhr Mittags und während der Monate Oktober bis einſchließlich März 
von 8½ Uhr Morgens bis 1 Uhr Mittags. 

Geſchloſſen bleibt die Kaſſe wegen Reviſion am 18. eines jeden Monats 
und wenn dieſer Tag ein Sonn⸗ oder Feſttag iſt, am Werktage vorher, ferner wegen 
auswärtiger Zahlungen an jedem Sonnabend von 12 Uhr ab und des Jahres⸗ 
ſchluſſes wegen vom 28. bis 30. April jeden Jahres. 

Danzig, den 22. Januar 1900. 

25 Königliche Kreis⸗Kaſſe. 

6. Nachdem ſich in dem Auftreten der Maul⸗ und Klauenſeuche im hieſigen Kreiſe ein 
Stillſtand bemerkbar gemacht hat und nachdem auch bei den meiſten der mit dieſer Krankheit 
befallen geweſenen Thieren die Abheilung konſtatirt worden iſt, werden die für den hieſigen Kreis 
erlaſſenen Schutz⸗ und Sperrmaßregeln bis auf folgende aufgehoben: 

1. Die verhängten Sperrmaßregeln bleiben noch bis auf Weiteres in Geltung für die 

Amtsbezirke Zoppot, Bohlſchau, Rieben, Kolkau und Occalitz, 

2. die Gehöftsſperre bleibt beſtehen in Rheda, Czechotzin, Friedrichsau, Sbichau und in 

dem Gehöfte der Firma F. G. Burau in Neuſtadt, 

3. der Auftrieb von Wiederkäuern und Schweinen auf die Vieh⸗ und Wochenmärkte in 

Neuſtadt und Zoppot darf nicht ſtattfinden, 

4. der Handel im Umherziehen mit Wiederkäuern und Schweinen bleibt nach wie vor 

in allen bisher geſperrten Bezirken verboten. 

Freigegeben iſt die Verladung von Wiederkäuern und Schweinen auf allen Bahnhöfen 
des Kreiſes mit Ausnahme von Zoppot, ſoweit die Thiere nicht aus den noch geſperrten Bezirken 
ſtammen. Die Montagsverladungen finden in Neuſtadt unter thierärztlicher Kontrolle ſtatt, deren 
Koſten die Befrachter zu tragen haben. 

Neuſtadt, den 22. Januar 1900. 

Der L a n de 


Te Die mit Subvention der Provinz errichtete Ackerbauſchule in Zelenin bei Berent bildet 
junge Leute, namentlich bäuerlichen Standes zu praktiſchen Landwirthen aus. Die Schüler 


g. | | 
Auf Grund der Geſchäftsanweiſung vom 19. Dezember 1894 wird hierdurch zur öffent⸗ 


— 


erhalten in zweijährigem Kurſus neben praktiſcher Unterweiſung theoretiſchen landwirthſchaftlichen 
und Elementar-Unterriht. Die Aufzunehmenden müſſen geſund und gut beleumundet fein und 
eine gute Volksſchulbildung nachweiſen Penſion wird nicht gezahlt. Die Aufnahme 
findet am 1. April und I. Oktober jeden Jahres ſtatt Alles Nähere ift bei dem Dirigenten 
Herrn Rittergutsbeſitzer Hauptmann Selchow in Zelenin zu erfahren. 

Berent, den 5. Januar 1900. 

Namens des Kuratoriums der Ackerbauſchule Zelenin. 
Trüſtedt, 

Königlicher Landrath 
8. Bekanntmachung. 

Zur Herſtellung einer Gleisbahn mit anſchließendem Kleinſteinpflaſter auf der Kreis⸗ 
chauſſee von 


Leegſtrieß nach Ramkau 
ſoll die Lieferung von 
; 4000 laufenden Metern Bordſteinen, 
650 ebm Kleinpflaſterſteinen, 
200 ebm feinem Kies und 
250 ebm grobem Kies 
im Wege der öffentlichen Ausbietung vergeben werden. 
Hierzu ſteht ein Termin an auf 
Montag, den 29. Januar 1900, Vormittags 10 Uhr, 
im Geſchäftszimmer des Unterzeichneten im Kreishauſe Sandgrube No 24, vorderer Seiten⸗ 
flügel, 1 Treppe hoch. 
Die Bedingungen können daſelbſt an den Werktagen von 9 bis 1 Uhr wie auch bei 
dem Chauſſeeaufſeher Hasler zu Hochſtrieß eingeſehen werden. 
Danzig, den 18. Januar 1900. 
Der Kreisbaumeiſter. 
Nath. 

9. Königliche Oberförſterei Stangenwalde. Holzverkauf für den Lokalbedarf mit beſchränkter 
Konkurrenz Donnerſtag, den 1. Februar, von Vorm 10 Uhr ab, im Tillbrandt'ſchen Gaſt⸗ 
hauſe zu Stangenwalde. Nutzholz: aus Mallentin: Diſtr. 4 und 7. Kiefern 100 Std. 
mit 46 fm. 110 Stangen I. —III. Cl. Oſtroſchken, Stangenwalde: Diſtr. 20, 63, 27. 
Eichen: 10 Stck. mit 6 fm. Birken: 9 Stck. mit 2,4 fm. Kiefern: 66 Stck. mit 70 fm. 
Oberſommerkau: Diſtr. 107 b. Eichen: 140 Stck. mit 28 fm. Buchen: 5 Stck. mit 1 im. 
Brennholz: aus den Schutzbezirken Mallentin, Oſtroſchken, Stangenwalde und 
Oberſommerkau nach Vorrath und Bedarf. 


Nichtamtlicher Theil. 
10. Ca. 20 Morgen kulm. gute Kuhwieſen auf ein oder mehrere Jahre zu ver⸗ 
pachten. 6. Nickel, Wotzlaff. 
11. Ein geſchickter Schmied findet zu Marien d. J. eine gute Stelle in Goschin bei 
12. Ein junges Mädchen, welches mit Milch und Butter beſcheid weiß, zur Hilfe in der 
Wirthſchaft von ſofort geſucht. 6. Nickel, Wotzlaff. 


— 54 — 


Auction in Kriefkohl-Abban bei Hohenſtein Mir. 


13. Mittwoch, den 31. Januar 1900, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auf⸗ 
trage des Hofbeſitzers Herrn Friedr. Randt wegen Verkaufs des Grundſtücks und gänzlicher 
Aufgabe der Wirthſchaft an den Meiſtbietenden verkaufen: 
9 gute Arbeitspferde, 1 Jährling, 12 Milchkühe, davon 2 friſchmilchend, die übrigen 
hochtragd., 2 tragd. Färſen, 2 Kuhhocklinge, 5 zweij. Bullen, 15 Schweine, darunter 
tragd. Säue und Maſtſchweine, Hühner. 1 Spazier⸗ und 1 Kaſtenwagen auf Federn, 
3 Arbeitswagen, 5 Arbeitsſchlitten, Pferdegeſchtrre, 1 Dreſchmaſchine mit Stroh⸗ 
ſchüttler. 2 Häckſelmaſchinen, 2 Roßwerke, 1 faſt neue Centrifuge, 1 Pferde⸗ 
rechen, 1 Ringelwalze, 1 Drillmaſchine, 1 Fuchtel, ſämmtliche Pflüge, Krümmer und 
Eggen, 1 Rübenſchneider, 1 Drehbutterfaß, 1 Mangel, Milchſchüſſeln und Butter⸗ 
mulden, 1 Satz neue Räder, ſowie ſämmtliche Haus⸗, Wirthſchafts⸗ u Ackergeräthe ꝛc. 
Ferner: ca. 14 Schock Roggenricht⸗ und mehrere Schock Haferſtroh. Ein Poſten Krummſtroh. 
1 Quantum gutes Kuhheu und 1 Quantum Futterrüben. 

Fremde Gegenſtände dürfen nicht eingebracht werden. Den mir bekannten Käufern 
gewähre ich einen zweimonatlichen Kredit. Unbekannte zahlen ſogleich. Zum 8 Uhr⸗ 
Zuge ab Danzig wird auf Bahnhof Hohenſtein Fuhrwerk bereit geſtellt werden. 

A. Klan, Auctionator, 


14. Auction in Prauſt. 
Donnerſtag, den 1. Februar 1900, Vormittags 11 Uhr, werde ich im 
Auftrage des Gutsbeſitzers Herrn J. Genschow im früher Liekfett'ſchen Grundſtücke das 
auf dem Gute Holm wegen Verkleinerung des Pachtareals überflüſſig gewordene lebende Inventar 
an den Meiſtbietenden verkaufen und zwar: 
18 Kühe theils hochtrgd., theils friſchmilchd., 14 hochtragende 
Stärken, 4 Zuchtbullen, 2 junge Ochſen (faſt ſämmtlich ſchwarzweiß), 
3 Arbeitspferde und 40 Ferkel (7 und 8 Wochen alt). 
Den mir bekannten Käufern gewähre ich einen zweimonatlichen Kredit. Unbe⸗ 
kannte zahlen ſogleich. 


A. Klan, Auctionator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


15. ER, * 
Bauhölzer, 
Balken, Mauerlatten ꝛc., trockene Fußbodendielen in guter Qualität, beſäumte Dach⸗ 


und Deckenſchaalung, Sleeperbohlen und Schaalen pp., ſowie trockene, mittel⸗ und 
aſtreine Bretter und Bohlen für Tiſchler geeignet, ofleriven zu billigen Preiſen 


Lietz & Heller, 


Comtoir: Frauengaſſe 43, 
Lagerplätze: Vor dem Werderthor und in Rückfort. 
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